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eVor fünfzig Jahren
II London

Die Millionenſtadt London bot im Jahre 1848 ein recht eigenartiges
Bild Man begegnete einer Reihe von Geſtalten die trotz des Zuſammen
fluſſes von Menſchen aller Länder in der gewaltigen Stadt ſogleich auf
fielen und ſich ſofort als Nicht Engländer zu erkennen gaben Es waren
Männer mit Bärten die man damals in England nicht trug weshalb
denn auch jene Leute der Gegenſtand fortwährender oft auf impertinent
engliſche Weiſe kundgegebener Bemerkungen in den Straßen waren Seit
dem Krim Kriege haben die Engländer ſelbſt die langen Bärte ange
nommen und dieſes Unterſcheidungsmerkmal iſt jetzt geſchwunden Auch

haben jene Leute die damals von einer tiefen Aufregung ergriffen ſich
theils feindlich theils als Neulinge dem fremden Lande gegenüber ſtellten
ſich gemäßigt der Nothwendigkeit unterworfen und nach und nach
wenigſtens äußerlich ſich dem engliſchen Leben aſſimilirt

Wer waren dieſe bärtigen Menſchen Es waren Flüchtlinge der poli

tiſchen Bewegungen dieſes tollen Jahres die aus allen davon ergriffen
geweſenen Ländern ſich auf dem gaſtlichen Boden Englands zuſammen
gefunden hatten Jm Anfang noch erfüllt von dem kaum Geſchehenen
dem Gewaltigen und noch der Hoffnung lebend daß ſich binnen Kurzem
Aehnliches wiederholen würde und müßte bildeten dieſe Leute eine Art

Vereinigung ein Centrum eines politiſch erregten Lebens von dem aus

Brod zu ſchaffen

ſie auf die verlaſſene Heimath zurückzuwirken hofften Jn dieſem Kreiſe
vereinter Menſchen aus den wichtigſten Ländern Europas dachten ſie den
Völkern denen ſie angehörten ein Vorbild zu geben von der Verwirk
lichung eines Traumes den die Edelſten unter ihnen geträumt den
Traum von einer neuen Staatsform von der Verbrüderung der ver
ſchiedenen menſchlichen Geſellſchaftsklaſſen den Traum von Freiheit
und Licht

Der Traum erfüllte ſich nicht in ihrem Sinne die Geſchichte ging
einen anderen Gang Jener Kreis löſte ſich auf theils durch die Unmög
lichkeit daß Menſchen lange zu einem Zweck verbunden bleiben wenn ſich

dieſer Zweck als unerreichbar in weiter Ferne verliert theils durch die
Nothwendigkeit für die Einzelnen ſich eine Beſchäftigung zu ſuchen um

So zerſtreuten ſich Alle hierhin und dorthin die
Meiſten wurden gänzlich abſortirt durch die Sorge für die materielle
Eriſtenz nur wenige konnten in beſonderen Verhältniſſen lebend der
unmittelbar politiſchen Laufbahn treu bleiben Wer aber in jenem Kreiſe
gelebt hat wird nicht anders als mit lebhaftem Intereſſe der vielen be
deutenden Perſönlichkeiten gedenken die durch gemeinſchaftliche Ueberzeugung

und gemeinſchaftliches Unglück verbunden ſelbſt in England die lebhafteſten
e

perſönlichen Sympathien erregten
deu Augen entſchwunden todt verſchollen Gott weiß wo

Manche von ihnen ſind ſchon lange
Andere aber

zogen ihre Kreiſe die öffentliche Aufmerkſamkeit richtete ſich auf ſie und

re

ihre Thätigkeit hinterließ ſichtbare Spuren
Unter den letzteren iſt der Name Alexander Herzen zu nennen und
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gänzlich paſſiv wie an geeigneter Stelle dargethan wird Trotzdem
mußte Herzen zufolge ſeiner lebhaften Parteinahme für die allgemeine
Sache ins Exil wandern Kurz nach der Revolution erſchien von ihm
ein Buch Vom anderen Ufer in dem zum erſten Male in klarer Weiſe
die Verhältniſſe beleuchtet wurden und einer gewiſſen Trauer Ausdruck

gegeben war über ſo manche Enttäuſchung die das Jahr bezw die
Revolution 48 gebracht hatte Aus dieſem Buche ging hervor daß Herzen
die Ereigniſſe jener Zeit miterlebt hatte Es war ganz unter dem Ein
fluſſe der drei hauptſächlichſten Erregungen geſchrieben welche damals die

Seele jedes Menſcheu der nach neuen Zielen ſtrebte erfüllte die Be
geiſterung für das Jdeal der Freiheit der Schmerz über begangene Fehler
und Jrrthümer und ſchließlich der heftige Scepticismus der nun an allen

Erfolgen zu zweifeln begann und nach Anſchauung jener die
Lebensfähigkeit des weſtlichen Europas überhaupt in Frage ſtellte Der

lebhafte mehr polemiſch als theoretiſch entwickelnde Stil die Gedanken
ſchärfe die vor keiner Conſequenz zurückſchreckte und kühn die Finger in
die Wundmale der Zeit legte ſicherten dem Buche einen unbedingten
Erfolg Der letztere wurde noch erhöht dadurch daß der Autor ein Ruſſe
war der den neuen Blick in eine andere Sphäre lenkte

Die Erſcheinung Herzens hat ein doppeltes Jntereſſe Er ſteht näm
lich als Ruſſe einzig da leidenſchaftliche und thätige Antheilnahme an
der Freiheitsbewegung in Europa genommen zu haben und dann ver
danken wir ihm Auſſchlüſſe von jenem großen Reiche im Oſten deſſen
inneres Leben uns bis daher ganz verſchloſſen geweſen höchſtens nur in
unklaren Umriſſen bekannt war

Herzen ließ ſich in London nieder Von harten Schickſalsſchlägen
heimgeſucht zog er ſich mehr und mehr von dem öffentlichen Leben zurück
und in der Einſamkeit erging es ihm wie es allen geſunden Naturen zu
gehen pflegt nämlich er erkannte die Nothwendigkeit durch eine That den
lähmenden Schmerz zu dämpfen er ſchrieb ſchrieb über die Verhältniſſe
ſchrieb über Erlebtes und Erlittenes er ſchrieb ſeine Memoiren Ferner
der nächſte Schritt er gründete in London eine Preſſe durch die er
cenſurfrei den aufklärenden Gedanken nach Rußland ſchleuderte Hier
konnte er das drucken was daheim verboten war So knüpfte er ein
Band zwiſchen England und ſeiner in der ärgſten Feudalherrſchaft
liegenden Heimath die ihm auf Grund ſeines Eingreifens in die 48er
Ereigniſſe verſchloſſen war

Welche Hinderniſſe hatte er bei dieſem Unternehmen zu bewältigen
Wie ſeinem Vaterlande den neuen Gedanken zugänglich zu machen woher
die Mittel nehmen würde ſein Unternehmen Anklang finden in Rußland

Alles das waren Fragen die Zweifel erregten Er wußte aber daß
er ein lebendiges Werk begann und das ließ ihn nicht zurückſchrecken
Ein tauſendſtimmiges Echo weckte ſein Unternehmen in der Heimath und

merkwürdig die erſten die ſich um ihn ſchaarten waren die Polen
Und nun einen Blick auf die politiſche Anſchauung dieſer eigenartigen

Erſcheinung Herzen concentrirte ſeine Jdeen unter drei Forderungen

1 Die Vernichtung der autokratiſchen Despotie 2 Abſchaffung der
Leibeigenſchaft 3 eine Losſagung Polens von der ruſſiſchen Oberherrſchaft

Dies waren weſentlichſten Punkte es iſt ein Zeichen von
großem Takt daß er der theoretiſch bis zu den äußerſten Forderungenihm die und
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meinde weil ſie die wichtigſte Frage aller Zeiten in ſich ſchließt ob es
nämlich möglich iſt das Proletariat zu vermeiden oder nicht

Es iſt begreiflich daß die Erſcheinung eines ſolchen Menſchen in London
lebhafte Parteinahme hervorrief

Und noch ein kurzer Blick auf den Entwicklungsgeiſt dieſes Seltenen
ſei geſtattet Die erſten Flammen politiſcher freiheitlicher Begeiſterung
entzündeten ſich in der Seele des vierzehnjährigen Knaben als die miß
lungene Freiheitsbewegung von 1825 mit dem Tod von fünf der edelſten
gebildetſten Männer Rußlands auf dem Schaffot endete und ſeine erſte
politiſche That war ein Schwur den Tod jener Märtyrer zu rächen den
er zuſammen mit dem kaum gefundenen erſten Jugendfreunde auf einer
Anhöhe bei Moskau während des Abendroths leiſtete

Seine Studien an der Univerſität von Moskau wurden unterbrochen
durch eine neunmonatliche Unterſuchungshaft wegen Theilnahme an der
Bildung einer geheimen Geſellſchaft die nie ſtattgefunden hatte man
denke hier an Fritz Reuter und geendet mit einem mehrjährigen Exil in
Perm welches der Haft folgte Noch während des Exils verheirathete er
ſich lebte dann als ihm die Rückkehr geſtattet war in Moskau im
Kreiſe ſeiner Familie und ſeiner Freunde und zog bald die Aufmerkſam
keit des Publikums auf ſich durch eine Reihe von Artikeln und Schriften
die er veröffentlichte theilweiſe abſtrakten Jnhalts theils Novellen und
ein Roman Wer iſt ſchuld der eine ſo glänzende Begabung des
Autors nach dieſer Seite hin bewies daß man mit Recht bedauern
muß daß ſeine ſpätere Lebensrichtung ihn nie auf dieſes Gebiet zurück
kehren ließ

Jn Paris wohin er ſich mit Familie begab machte er die 48er Er
eigniſſe mit dann ging er nach Jtalien wo ihn die eingangs erwähnten
Schickſalsſchläge er verlor durch den Tod Gattin und Kinder trafen

alsdann zog s ihn nach London Wer intereſſante Berichte aus den 48er
Jahren leſen will der durchſtöbere ſein Vom anderen Ufer und Briefe
aus Frankreich und Jtalien ferner Entwickelung der revolutionären
Jdeen in Rußland Durch die letztgenannte Schrift gab er dem weſt
lichen Europa zum erſten Male ein Bild der wüſten Anarchie und der
autokratiſchen Zuſtände in Rußland

Alle jene eben erwähnten Schriften Herzen s die unmittelbar mehr
dem Weſten galten als Rußland waren vor Gründung ſeiner Preſſe ge
ſchrieben Von dieſer Zeit an ſchrieb er wieder faſt ausſchließlich ruſſiſch

und wendete ſich ganz ſeinen vaterländiſchen Jntereſſen zu Sein Unter
nehmen gelang über alle Erwartung Das Erſcheinen dieſer ohne Cenſur
gedruckten Sachen erregte in Rußland einen Sturm des Entzückens und
alle Bemühnngen der Polizei vermochten nicht die Einführung der ver
botenen Waare zu hindern

Und was hat Herzen mit London zu thun wird man fragen Nun
er hat als Exilirter in London der neuen Jdee Eingang verſchafft er
hat an einem Orte in einem Lande wo man vielleicht theilnahmslos den

Ereigniſſen zugeſchaut hätte den Funken der Aufklärung zum Glimmen
gebracht er hat auf engliſchem Boden eine bedeutende Wirkung direkt

ſind bisher
die gleich einem klaren
auch das Ausland hat

und eine rückwirkende auf Rußland ausgeübt Wir hier
auch keine Namen genannt haben Männer
Stern aus trüber Zeit zu uns herüber leuchtenhe

gehabes verlohnt ſich ſchon einen Augenblick bei demſelben zu verweilen ihn des Sozialismus geht dabei ſtehen blieb Hier iſt ein Zeichen ſeiner ſ ſeine bedeutenden Männer die den neuzeitlichen Errungenſchaften
gewiſſermaßen aus der Vergeſſenheit auszugraben Ein Nuſſe von Geburt großen politiſchen Einſicht er wollte keine octroyrte Freiheit plötzliche ihre Kräfte weihten

Ngehörte er nicht eigentlich in den Kreis jener Ereigniſſe die die Welt Uebergänge hielt er für unmöglich das größte Gewicht legte er auf die Er Herzen hatte Erfolg
bewegten hinein Rußland verhielt ſich in jener revolutionären Bewegung freie Entwicklung der tief im Volksleben wurzelnden Einrichtung der Ge Welch ſchönes Loos iſt es für den Menſchen wenn er in der Zu
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I 7 Fortſetzung Nachdruck verboten I Heutlichkeit was der Schreiber zu wiſſen geben wollte dennoch gegen zu nehmen daß weder Sie noch die Perſon der

in der Familie gehabt kann mich nicht darauf beſinnen

Antrag vom jungen Herrn
Der alte Thurm der Burg Trausnitz Sieh nur der

Natürlich ſtammen ſie nicht von
dort aber mir iſt als hätten ſie doch irgend was Romantiſches

Na

ſehen wir alſo was mein zweiter Schwiegerſohn zu ſagen hat

Er lachte behaglich eMelanie hatte ſich erhoben und ſtellte ſich ihm über die
Schulter blickend hinter ihn um gleich mitzuleſen

Seit Melanie die Ehre der Familie durch ihre gräfliche
Verlobung gefördert und erhöht hatte konnte ſie ſich Dinge

Jerlauben die vorher im Familienleben der Kandermanns kaum
für möglich gehalten worden wären

Des Kaiſerlichen Raths Blick richtete ſich ſogar von dem
eben auseinandergeſchlagenen Blatte ſeitwärts voll Bewunderung

für ſein ſchönes Kind
Die geborene Ariſtokratin dachte er und nicht mit

Unrecht Nur wenig über mittelgroß war doch Melanies
Figur ſchlank und von ſchönem Ebenmaß ihre Anmuth eine
ezaubernde und natürliche und die reizende Erſcheinung durch

as ganz neu aus einem der erſten Magazine beſchaffte hoch
noderne Morgenkleid von marineblauer geſteppter Seide mit

reichem matt gefärbtem roſa Spitzenbeſatz ſo zu vollſter Geltung
gehoben daß man ſie wirklich nicht ohne Freude anſehen konnte

Und dann laſen beide die Geſichter dicht neben einander
und ſich ſo ſehr ähnlich ſehend wie es bei einem nichts weniger
als ſchönen alternden Manne und einem in voller Jugend
blüthe prangenden Weibe nur möglich iſt

Wer ſie hätte beobachten können u
Jn beider Mienen zuerſt nur lächelnde Neugier dann ein

überraſchtes Stutzen ein Befremden als Kandermann raſch das
Blatt umſchlug und nach der Unterſchrift ſah Darnach laſen
ſie weiter Deg Wort zu Wort malte ſich in ihren Zügen

las Kandermann ihn von Aufang an langſam und beſonnen
noch einmal während Melanie ſehr erſchrocken auf einen Stuhl
geſunken war und ganz verwirrt murmelte Welcher Affront
Das arme Kind

Und nun begann der Vater wahrhaftig zum drittenmale
zu leſen jetzt zu Melanie gewendet halblaut als wolle er ſie
auffordern den Jnhalt ja recht zu verſtehen

Hochgeehrter Herr Kaiſerlicher Rath
Von meinem einzigen Sohne Richard erfuhr ich geſtern

Abend zu vorgerückter Stunde ſonſt hätte ich dieſe
Zeilen ſofort geſchrieben und abgeſandt daß ſich derſelbe
mit Jhrem Fräulein Tochter Giſela mit Namen verlobt hat

So ſehr ich für ihn und mich die Ehre zu würdigen
wiſſen würde meinen Sohn in Jhre Familie aufgenommen
zu ſehen und ſo hochachtungsvoll ich um dieſe Ehre für
meinen Sohn bitten würde ſo muß ich Sie hochgeehrter
Herr Rath doch erſuchen einen derartigen Wunſch meines
Sohnes nicht nur entſchieden abzuweiſen falls er trotz
meines Gegenbefehls darum bitten ſollte ſondern ſich
auch mit mir dahin zu vereinigen das beklagenswerthe
Paar ſofort und für allezeit zu trennen

Die Gründe die mich zu dieſer Bitte beſtimmen
für mich ſo entſcheidend daß eine Aenderung meiner Auf
faſſung der Sachlage nur dann erfolgen könnte wenn Sie
in der Lage ſein ſollten das junge Paar materiell völlig
ſicher zu ſtellen unter Berückſichtigung der Lebensgewohn
heiten und der Stellung meines Sohnes Dieſer erklärt
mir es ſei ſolches nicht der Fall

Was mich betrifft ſo habe ich für ihn andere mir ſehr
wichtige Pläne und erkläre hiermit daß ich im Falle des

ſind

jüngſte

verehrungswürdigen jungen Dame irgend welche Veranlaſſung
zu dieſer Erklärung ſind ſondern daß ich Jhnen die un
begrenzteſte Hochachtung widme mit der ich bin

Ew Hochwohlgeboren
gehorſamſter Ed v Trausnitz

Vater und Tochter ſahen ſich ſtumm an
Plötzlich fuhr Kandermann in lodernder Wuth auf
Jch könnte das Geſchöpf ſchlagen das mir ſolchen

SSeſyi 1 yf l t Sick 9 r nl o i r ren pſtoSchimpf anthut Sich zu verloben mit irgend einem erſten
Beſten und ſich dann ſagen laſſen zu müſſen Wir danken
für Dich wir verbitten uns die Ehre wir haben andere
Pläne Natürlich hat der werthe Herr die für ſeinen Filius

nEine Reiche O ſo ſelbſtverſtändlich Und mir wirft er mein
Schleuderwaare O die SchmachFräulein Tochter zu wie

die tödtliche Schmach
Er ſprang auf rannte auf und ab in wüthender Aufregung

delanie ſuchte ihn zu beruhigen Jndem that ſich die Thür
auf Die Mutter abgeſpannt welk und vergränmt neben
erborgter Eleganz ländliche Steifheit zeigend trat ein
Hinter ihr friſch und blühend roſig und frühlingshaft Giſela
im hellen etwas verwaſchenen Kattunkleidchen

Melanie war die ſchönere Giſelg weitaus die lieblichere
und jugendlichere Erſcheinung wie ſie denn auch um ſechs
Jahre jünger war als die Schweſter

Die Mutter und ſie ſtanden betroffen im
Thüre ſtill Frau Kandermann wurde ſehr blaß Jhr erſter
Gedanke war Graf Kuppach Hatte er Aber unmöglich
er liebte Melanie ja mit glühender Leidenſchaft

Kandermanns wild funkelnde Blicke hatten ſich auf ſeine
Tochter ftet

Er ſah ihre Hol

MRahmen der

t

vFoidfeligkeit ſehr gut aber ſie reizte ihn nur
Ungehorſams meinem Sohne die bis jetzt von mir gewährte noch mehr
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Seſte Donnerskag
gewiß wird Er ſei nicht vergeſſen die Spanne Zeit von fünfzig
Jahren bietet Gelegenheit ſich ſeiner zu erinnern

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 3 März Hofnachrichten Geſtern Nachmittag machte
der Kaiſer eine Spazierfahrt und einen Spaziergang und ſtattete darauf
dem Staatsſekretär des Auswärtigen Amts Staatsminiſter v Bülow
einen Beſuch ab Um 7 Uhr empfing er den Chef des Marinekabinets
Admiral à la zuite Contreadmiral Frhrn v Senden Bibran zum Vortrag
und wohnte darauf der Vorſtellung des Fliegenden Holländers im
Opernhauſe bei Heute Morgen unternahm der Kaiſer eine Ausfahrt und
hörte danach den Vortrag des Chefs des Militärkabinets Generaladjutanten
Generals der Infanterie v Hahnke

Ein Urtheil des Königs Albert von Sachſen über
Kaiſer Wilhelm II wird jetzt vom Budapeſti Hirlap veröffentlicht
Vor einigen Jahren als Kaiſer Wilhelm noch nicht lange ſeine Regierung
angetreten hatte intereſſirte natürlicher Weiſe die Jndividualität des jungen
Kaiſers alle deutſchen Fürſten Jn intimen Geſprächen bildete demgemäß
vornehmlich die Perſönlichkeit des jungen Kaiſers den Geſprächsſtoff
Einem ungenannten deutſchen Fürſten gegenüber äußerte ſich König
Albert über die Perſönlichkeit des Kaiſers ungefähr folgendermaßen Wenn
ich ſelbſt einmal auf den Kaiſer Urſache hätte böſe zu ſein ſo würde eine
Viertelſtunde des Alleinſeins mit ihm mich vollkommen mit ihm aus
ſöhnen Seine Liebenswürdigkeit und der Zauber ſeiner Perſönlichkeit
üben einen ſolchen Eindruck auf den Menſchen Er iſt freilich noch ſehr
jung und hat alſo manchmal das erſte Wort Da er die feſte Abſicht
hat ein Herrſcher zu werden ſo wird er bald einſehen daß es für einen
ſolchen Herrſcher wie er ſein will viel beſſer iſt das letzte und nichtdas erſ Wort zu haben

Prinz Heinrich iſt heute mit den unter ſeinem Befehl ſtehenden
Kreuzern Deutſchland und Gefion in Hongkong eingetroffen Der
Prinz nahm für heute Abend eine Einladung des deutſchen Konſuls und
für morgen Abend eine ſolche des ſtellvertretenden Gouverneurs zum Diner
an Morgen wird auch ein Empfang der deutſchen Kolonie im deutſchen
Klub ſtattfinden

Jn politiſchen Kreiſen ſcheint ſich die Meinung immer mehr
zu befeſtigen daß die Miniſtertage des Herrn v d Recke gezählt ſeien
So wurde geſtern wieder die Verſion verbreitet Herr v d Recke werde
in ſehr kurzer Friſt das Miniſterium des Jnneren verlaſſen Die Einen
ſprechen wieder von Herrn v Manteuffel als ſeinem präſumtiven Nach
folger Andere wollten wiſſen daß der Monarch ſchon eine andere Perſön
lichkeit beſtimmt als Nachfolger des Herrn v d Recke v d Horſt in
Ausſicht genommen habe Jn parlamentariſchen Kreiſen iſt indeß wie
das B infolge eingezogener Erkundigungen verſichern kann auch
jetzt nichts davon bekannt daß Herr v d Recke demnächſt zurücktreten
werde

Die Ernennung des Gouverneurs von Kiaotſchau iſt
nunmehr erfolgt Durch Kabinetsordre vom 7 d M iſt der Kapitän z S
Roſendahl unter Belaſſung in der Stellung als Befehlshaber an
Land über die deutſchen Streitkräfte in Kiagotſchau und unter Ver
leihung des Titels Gouverneur an die Spitze der Militär und Civil
Verwaltung im KiagotſchauGebiet geſtellt Die Köln Ztg ſchreibt

der bekannten Meldung des Reichsanz von dem endgiltigenAbſchluß der Verhandlungen mit China dieſe Nachricht werde in ganz

Deutſchland und in allen deutſchen Kreiſen volle Befriedigung hervor
rufen Von nun an ſei die Beſetzung der Kiaotſchaubucht eine Thatſache
die aus dem Streite der internationalen Gegenſätze endgiltig ausgeſchieden
ſei Jn letzter Zeit ſeien noch wiederholt Verſuche gemacht worden die
durchweg auf s freundſchaftlichſte geführten Verhandlungen zwiſchen der
deutſchen und der chineſiſchen Regierung zu beeinträchtigen die ſich indeß
als verlorene Liebesmüh herausgeſtellt haben Fortan könne nichts mehr
etwas an der Thatſache ändern daß die reiche entwickelungsfähige Provinz
Schantung beſtimmt ſei durch deutſchen Gewerbefleiß und deutſche Kultur
aufgeſchloſſen zu werden Das B T erhielt von Herrn Eugen Wolf
folgendes PrivatKabeltelegramm Peking 8 März Jn dem deutſch
chineſiſchen Pachtvertrag wird dem deutſchen Reiche die Konzeſſion
zum Bau dreier Eiſenbahnlinien im Jnnern Schantungs ertheilt
Der Vertrag enthält zugleich alle wichtigen Bergwerkskonzeſſionen
Port Arthur und Talienwan ſind definitiv auf 99 Jahre an
Rußland verpachtet Rußland iſt entſchloſſen die ſibiriſche Bahn
bis Port Arthur weiterzuführen mag nun China ſeine Zuſtimmung
geben oder nicht

Die Budgetkommiſſion des Reichstages hat in der
heutigen Sitzung ſämmtliche im Etat für 1898 geforderten Schiffs
bauten mit großer Majorität genehmigt

Die Centrumsfraktion iſt wie geſtern bereits in einem
Telegramm gemeldet ward Montag Abend noch einmal zuſammengetreten
um zu den BVeſchlüſſen die die Budgetkommiſſion in erſter Leſung bezüglich
der Flottenvorlage gefaßt hat Stellung zu nehmen Man wird ſich
vielleicht nicht allzu ſehr wundern dürfen wenn die ausſchlaggebende Partei
die Entſcheidung auch jetzt noch verſchiebt bis die Regierungen ihrerſeits
ſich in Bezug auf die Deckungsvorſchläge ſchlüſſig gemacht haben
Die Germania veröffentlicht noch einen Artikel mit der Ueberſchrift
Ruhig Blutt der jedoch nicht mehr bietet als eine neue Variation des
alten Satzes daß ohne befriedigende Löſung der Deckungsfrage kein Flotten
geſetz möglich ſei Die B N die Beziehungen zu Friedrichs
ruh unterhalten verſichern ähnlich wie die Berl Pol jeder Verſuch
in die Steuergeſetzgebung der Enzelſtaaten einzugreifen würde dem ein
müthigen Widerſtand aller deutſchen Regierungen begegnen Das Blatt
bedauert daß den elenden Wahlſchwindel von den ſtärkeren und ſchwächeren
Schultern ſelbſt konſervative Organe mitgemacht haben Hunderttauſende
deutſcher Arbeiter ſeien viel zu ſtolz und ſelbſtbewußt um nicht die Zu
muthung von den Flottenkoſten ausgenommen zu werden im Lande der
allgemeinen Wehrpflicht als eine Beleidigung zu empfinden die Ver
theidigung des Vaterlandes mit Gut und Blut ſei das unantaſtbarſte
Gemeingut der Deutſchen Ein mit dieſem Danaergeſchenk belaſtetes
Flottengeſetz lehnen wir ab dann mögen die deutſchen Regierungen die
Frage an das Land richten ob es wehrlos ehrlos in die ernſten Zeiten
die ſich vor uns entrollen hineingehen will

a e e e eMit einem Sprunge war er neben ihr packte ſie am Arm
und riß die Erſchrockene vor den Spiegel

Sieh Sieh So geht s wenn man heimliche Liebeshändel
betreibt ſo ſieht ein Mädchen aus vor dem ſich des Herrn
Liebhabers Elternhaus verſchließt Man will Dich nicht bei
den Trausnitz man dankt für die Ehre Du biſt dem Herrn
von Trausnitz einfach eine Bettelprinzeſſin er hat andere
Pläne

Vater Vater Giſela konnte kein Wort weiter hervor
bringen Der von ſeiner Leidenſchaft ganz überwältigte Mann
ſchüttelte ſie und ſchleuderte ſie dann ſeiner vor Entſetzen
erſtarrten Frau zu

Da haſt Du Dein Fräulein Tochter Deine Eltern haben
ſie vortrefflich erzogen

Melanie hatte ſich aufgerafft
Auch ſie war blaß auch ihre Augen glühten eine unend

kch hochmüthige Ruhe lag eiskalt auf ihrem Geſicht
Der Kaiſerliche Rath Kandermann ſollte ſich ſelbſt zu hoch

ſtehen für die Jnſulten dieſer Trausnitz zu hoch um ſich eine
Zügelloſigkeit zu erlauben Jch möchte nicht wünſchen Vater
daß die Kuppachs

Sie ſtockte
So kühn und überlegen ſie auch vor den Vater getreten

war ſchon ganz die Gräfin ſo ſchüchterte ſein flammender
Zornesblick ſie doch ein

Jnzwiſchen war ihm ſelbſt die unkindliche Anmaßung der
ter eine Mahnung geweſen
r that ſich ſofort Zwang

ſchlimmſte Zorn ſchon verraucht
an und damit war der

Parlamentariſche Diners werden ſtattfinden am Dienstag
beim Staatsſekretär Staatsminiſter Dr Graf Poſadowsky am Mitt

woch beim Reichskanzler und am Donnerstag bei dem Staatsſekretär
des ReichsJuſtizamts Dr Nieberding Das L bemerkt dazu

Es iſt wie man ſieht manchmal ſehr ſchwer Volksvertreter zu ſein
Jm Reichstage ſoll nach den vorläufigen Beſtimmungen am

nächſten Donnerstag die zweite Leſung der Poſtdampfervorlage ſtatt
finden während am Freitag die der Militärſtrafprozeßordnung
beginnen ſoll die vorausſichtlich nur wenige Sitzungen in Anſpruch
nehmen wird

Jn der Reichstagskommiſſion für die Militärſtraf
gerichtsordnung wurden heute die von den Abgg de Witt und
Hr Görtz verfaßten Berichte über dieſen Entwurf das dazu gehörige Ein
führungsgeſetz und das Disziplinargeſetz verleſen und nach unweſentlichen
Korrekturen genehmigt Der Druck des ſehr umfangreichen Berichts iſt ſo
weit gefördert daß deffen Vertheilung bereits Mittwoch Abend erfolgen
kann Die zweite Berathung im Plenum iſt noch für dieſe Woche
in Ausſicht genommen

Der Miniſterwechſel in Oeſterreich wird in der deut
ſchen Preſſe mit einiger Zurückhaltung erörtert Meiſt heißt es Man
kennt den neuen Mann von verſchiedenen Seiten her Was er als Mi
niſter thun wird wifſen wir nicht Warten wir alſo ab

Studentiſche Ehrengerichte wollte ein kleiner Theil der
Studirenden der Univerſität Verlin ins Leben rufen und verfolgte ſeine
Beſtrebungen ſo leidenſchaftlich daß es darüber zu heftigen Streitigkeiten
kam Die ſtudentiſchen ſchlagenden Verbindungen traten von vornherein
ganz entſchieden gegen den Plan auf die große Maſſe der Studirenden
war ihm gleichfalls feindlich oder ſtand ihm wenigſtens durchaus gleich
giltig gegenüber und die Univerſitätsbehörden zeigten ihrerſeits eine durch
aus ablehnende Haltung Unter dieſen Umſtänden hat jetzt das Komitee
zur Herbeiführung allgemeiner ſtudentiſcher Ehrengerichte beſchloſſen ſich
aufzulöſen Hiermit iſt die Bewegung im Sande verlaufen

Der Berliner Schuhmacherausſtand der jetzt 458 Arbeiter
umfaſſen ſoll hat eine neue Wendung durch den Beſchluß genommen
der geſtern in einer Verſammlung der Ausſtändigen gefaßt wurde Die
Verſammelten erklärkten ſich bereit die bei Beginn des Ausſtandes auf
geſtellten weitergehenden Forderungen bezüglich der Einführung eines ein
heitlichen Lohntarifs c fallen zu laſſen dagegen die Betheiligung an demArbeitsnachweis unter den dem Arbeitgeberverbande unterbreiteten Be

dingungen mit allen Kräften zu erſtreben
Die Hamburger Nachrichten bringen einen Leitartikel

Zur Politik der Sammlung der wie folgt ſchließt Die Angſt
der Sozialdemokratie vor der Politik der Sammlung wird immer

augenſcheinlicher Darin liegt ein neuer Anſporn für die ſtaatserhaltenden
Elemente bei den Wahlen feſt zuſammenzuſtehen

Die Entwickelung der kubaniſchen Frage wird in Ber
liner wohlunterrichteten Kreiſen mit wachſender Spannung um nicht zu
ſagen Beſorgniß verfolgt da alle Anzeichen dafür ſprechen daß dieſe An
gelegenheit ihrer Entſcheidung nach der einen oder anderen Richtung hin
zudrängt Ob es von der ſpaniſchen Regierung klug war gerade im
gegenwärtigen Augenblicke wo die öffentliche Meinung in den Vereinigten
Staaten noch durch die Maine Affaire in hohem Grade erregt iſt mit
der Forderung auf Rückberufung der amerikaniſchen Kriegsſchiffe aus den
kubaniſchen Gewäſſern hervorzutreten iſt mehr als zweifelhaft jedenfalls
wird dieſer Schritt für nicht geeignet angeſehen zur Beſchwichtigung
beizutragen

Hannover 8 März Der Kaiſer der im September d Js
aus Anlaß der Herbſtmanöver in Hannover anweſend ſein wird hat eine
Einladung des hannoverſchen Provinziallandtages zu einer von der
Provinz zu veranſtaltenden Feſtlichkeit angenommen

Breslau 8 März Wie die Germania erfährt hat der Fürſt
biſchoff Cardinal Kopp geſtern eine vierzehntägige Reiſe nach Rom
angetreten

Poſen 8 März Der Dziennik Poz meldet Heute iſt ein ge
heimer Miniſterialerlaß ergangen der die Provinzial Polizeibehörden
auffordert alle polniſchen Volksbibliotheken zu revidiren

OeſterreichUngarn
Wien 8 März Miniſterpräſident Graf Thun iſt falls es ihm

nicht gelingt das Parlament aktionsfähig zu machen angeblich entſchloſſen
das Abgeordnetenhaus aufzulöſen und Neuwahlen auszuſchreiben Ein
gewaltſamer Umſturz ein Staatsſtreich oder eine Verfaſſungsänderung
ſtehe vom Kabinet Thun welches als Konzentrationskabinet der ge
mäßigten Gruppen des Reichsraths gedacht ſei abſolut nicht zu erwarten

Frankreich
Paris 8 März Auffällig iſt der Eifer mit dem die kriegs

miniſteriellen Bläter bemüht ſind Lemercier Picard als gewöhn
lichen Betrüger hinzuſtellen welcher Selbſtmord begangen habe da ihm
die Exiſtenzmittel ausgingen während doch andererſeits immer mehr ſich
die Anzeichen häufen daß Lemereier Picard in den mit der Dreyfus
Eſterhazy Affaire verknüpften Jntriguen irgendwelche dunkle Rolle
geſpielt hat Die Aurore verzeichnet ſogar ein Gerücht wonach Lemercier
Picard vor vier Jahren an der Zuſammenſtellung des geheimen Dreyfus
Doſſiers betheiligt geweſen ſei Die antiſemitiſche Libre Parole ſtürzt
ſich ſofort auf den Namen Moſes Lehmann als habe ſie
etwas Aehnliches erwartet und weiſt natürlich aus dem jüdiſchen
Namen Lemercier Picard s deſſen Zugehörigkeit zu dem jüdiſchen
Dreyfus Syndikat nach Sie ſagt zwar nicht ausdrücklich daß
die Juden dieſen Mitwiſſer ihrer Geheimniſſe ermordet haben aber
ſie läßt es durchblicken Frau Severine in der Fronde hingegen be
hauptet entſchieden Lemercier Picard habe nicht Moſes Lehmann geheißen
und ſie macht Andeutungen über deſſen Beziehungen die anſcheinend nicht
in der Richtung des ſogenannten Dreyfus Syndikats zu ſuchen ſind
ſondern viel eher in der entgegengeſetzten Richtung Frau Severine hält
ihre Anſicht aufrecht Lemercier Picard ſei ermordet worden Sie wurde
vom Unterſuchungsrichter Bertulus als Zeugin vorgeladen

Vaughan Chef Redakteur der Aurore fordert die Regierung
auf Dreyfus der auf der Teufelsinſel einem mörderiſchen Klima
ausgeſetzt iſt in eine weniger ungeſunde Gegend transportiren zu laſſen
die Menſchlichkeit verlange dieſe Maßnahme ob Dreyfus ſchuldig ſei

oder nicht

Grofſjbritannien
London 8 März Jm Unterhauſe erklärte der Parlaments

Unterſekretär des Aeußern Curzon auf eine Anfrage der Regierung ſei
bisher nur ein von geſtern datirtes Telegramm des engliſchen Ge
ſandten in Peking zugegangen das melde in Peking heiße es Ruß
land habe die Pachtung von Port Arthur und Talienwan unter den
ſelben Bedingungen unter denen Kiaotſchau an Deutſchland verpachtet
ſei ſowie die Konzeſſion zum Bau der Eiſenbahn von Patuna nach Port
Arthur verlangt Curzon fügte hinzu die Regierung habe darüber bei
den engliſchen Vertretern in Petersburg und Peking telegraphiſch an
gefragt Die Stimmung in England iſt durch die Nachrichten über
die Forderungen Rußlands in ſteigende Erregung verſetzt

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 9 März
Städtiſche Kommiſſionen

Finanz Kommiſſion
Sitzung am Donnerstag den 10 März ds Js Nachmittags 5 Uhr
Kommiſſionszimmerim

Tagesordnung
1 Antrag die Anbringung von Alarm Apparaten betreffend
2 Antrag die Berechnung der Dienſtzeit eines Polizei Sergeanten

betreffend
3 Antrag auf Erhöhung der Zuwendung an die Frauen Jnduſtrie

und Kunſtgewerbeſchule

4 Haushaltsplan der Aſſeſſor Carl Müller Stiftung pro 1898/99
5 Antrag auf Annahme eines Legats

/8 Haushaltspläne Kapitel XVII XVIII und XIX
9 Sonſtige Eingänge

I communaler Wahlbezirks Verein Jn der geſtrigen Monats
verſammlung wurde lebhaftes Bedauern darüber ausgeſprochen daß die
an die StadtverordnetenVerſammlung gerichtete Petition betr die Beſeitigung des Engpaſſes am ſüdlichen Kiſgange der kl Ulrichſtraße keinen

Erfolg hatte Dann gelangte die Denkſchrift des Herrn Branddirektors
Weigelt zur Beſprechung Die Verſammlung erkannte an daß die ge

Gortſetzung folgt
J Zuſtände unſerer Berufsfeuerwehr völlig unhaltbare ſind Jm

Intereſſe der Sicherheit der Stadt möge die StadtverordnetenVerſammlung

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
h x hneigung ſeiner beſſeren Zeitgenoſſen ſchon der Anerkennung der ba

zu erfüllen

10 März
lieber über das in der Denkſchrift Geforderte Vermehrung der Feuerwehr
leute um 6 Mann hinausgehen und unſere Berufsfeuerwehr ſo geſtalten
daß ſie auch wirklich im Stande iſt alle an ſie herantretende Aufgaben

Nr 58
m

Da nach der Denkſchrift bei ausgebrochenen Großfeuern die
freiwillige Feuerwehr wieder durch Stürmen alarmirt werden ſoll ſo
wurde auch in eine eingehende Erörterung dieſer Frage eingetreten Man
war recht zweifelhaft ob dieſe Art der Alarmirung nicht auch große
Schattenſeiten hat
erſchreckt

unbedingt ſichere Wirkung habe nicht zu theuer

Durch das Stürmen werde
vielleicht die freiwilligen Feuerwehrmänner nur

dagegen aber unerwünſchtes Publikum in großen Mengen nach der Brand
ſtelle gerufen ſo daß die Feuerwehr in ihrer Arbeit nur behindert wird
Da erſcheine es doch recht zweckmäßig eine Einrichtung die ſchon in vielen
Städten mit gutem Erfolge getroffen iſt hier nachzuholen nämlich die

der Freiwilligen Feuerwehr durch elektriſche Alarmklingeln
ie Anlage der elektriſchen Leitungen und der Weckapparate in den

Wohnungen ſei mit Rückſicht auf die Wichtigkeit der Einrichtung die

die Bürgerſchaft
theilweiſe

Jn der Angelegenheit
der Nahrungsmittel Unterſuchungen ſprach ſich die Verſammlung dahin
aus daß dieſe Unterſuchungen Herrn Dr Lenz übertragen werden

Endlich wurde noch der Wunſch laut daß ſich die Stadt
gemeinde in geeignet erſcheinender Weiſe an der Jubiläumsfeier der
Francke ſchen Stiftungen vielleicht durch Stiftung einer oder mehrerer
Freiſtellen betheiligen möge

möchten

Stadttheater
aufgenommene komiſche Oper von Lortzin
hierauf gelangt das Ballet Weingeiſter zur Aufführung Die Vor
ſtellung findet außer Farben Abonnement ſtatt um eine Wieder
holung derſelben Vorſtellung für die Abonnenten der Farbe gelb zu ver
meiden

Am Donnerstag wird die am Sonntag ſo beifällig
Der Wildſchütz wiederholt

Thaliatheater Am Donnerstag ſetzt das JbſenTheaterEnſemble
aus Leipzig das Gaſtſpiel mit einer Wiederholung des Schauſpiels Die

Die VorſtellunStädtiſcher Schlacht und Vieh
1898 ſind geſchlachtet worden die eingeklammerten Sagen beziehen ſich
auf die gleiche Berichtszeit des Vorjahres 255 235 Och
441 424 Kühe oder Färſen 1297 1171 Kälber 1279 1248 Schafe

Frau vom Meer

2655 2961 Schweine 4

ort beginnt um 8 Uhr
Jm Monathof

Zicklein und 176
Schlachtgebühren gingen dafür 15171,05 Mk
Für die Unterſuchung der dem Schlachthofe direkt zugeführten lebenden
Thiere wurden 2064,10 Mk 2167,80 Mk an Gebühren erhoben Wiege

n ein für den Schlachthof 487,25 Mk 472,80 Mk für

r Mk an Futter67,24 Mk für den Viehhof 1113,80 Mk

gebühren ging
den Viehhof 62,30 Mk
Schlachthof 217,55 Mk

en

9 Pferde
5 657,55

ebruagar

oder Bullen

An

Mk ein

ebühren für den

655,22 Mk Für die Unterſuchung des von auswärts eingebrachten
Fleiſches wurden 188,60 Mk 586,65 MkMarktkarten wurden verkauft für 221 475 Rindan Schaugebühren erhoben

er 160 162 Kälber
229 197 Schafe und 1038 1106 Schweine wofür
Mk an Gebühren eingingen

70 Mk 853,90
An ſonſtigen Einnahmen für Miethe

verkauften Dünger u ſ w ſind 963,05 Mk zu verzeichnen Von den ge
ſchlachteten Thieren wurden beanſtandet und auf polizeiliche Anordnung
vernichtet 1 Ochſe 1 Kuh 1 Färſe
ferner unter Angabe des Brundes der Beanſtandung verkauft a im rohen
Zuſtande 3 Ochſen 22 Kühe 2 Kälber 1 Schwein im gekochten
Zuſtande 2 Ochſen 4 Kühe 8 Schweine 1 Kalb
ganen mußten wegen krankhafter

Auf der Freibank wurden

An einzelnen Or
uſtände vernichtet werden Die

Lungen von 43 Ochſen 28 Bullen 173 Kühen 3 Färſen 84 Schweinen
82 Schafen 2 Pferden die Lungen und Bruſtfelle von 5 Ochſen 6 Kühen
1 Färſe 1 Schwein die Lungen und Lebern von 4 Ochſen 9 Kühen
16 Schweinen 12 Schafen 3 Kälbern die Lungen und Gekröſe von 26
Schweinen die Lungen und Herzen von 1 Ochſen 1 Bullen 2 Kühen
4 Schweinen die Lungen und Nieren von 1 Bullen die Lungen Lebern
und übrigen Eingeweide von 3 Ochſen 1 Bullen 18 Kühen 26 Schweinen
1 Kalbe die Lebern von 9 Ochſen 3 Bullen 42 Kühen 1 Färſe 21
Schweinen 1 Kalbe 24 Schafen 3 Pferden die Herzen von 2 Schweinen
die Nieren von 1 Ochſen 1 Kuh 1 Kalbe die Baucheingeweide von
Bullen 2 Kühen 1 Kalbe die Euter von 10 Kühen 3 Schweinen die
Köpfe von 2 Kühen 1 Färſe 100 kg Fleiſch von 3 Ochſen 5 kg von

Jn der Sanitätsanſtalt wurden geſchlachtet 6 Ochſen
Kühe 2 Färſen
1 Kuh

1 Rindes 1 Schweines das
Die Kaiſerl Leopold

Von dem von auswärts r
wurden vernichtet Die Lungen von 6 Rindern

ebrachten Fleiſche
Schwein

8 1 Rindes 1 Kuheuter
niſchCaroliniſche deutſche Akademie

die Leber

der Naturforſcher veröffentlicht jetzt zwei Bände ihrer berühmten Noys
Band 68 enthält eine Monographie der Myriſticaceen von ProActa

feſſor Warburg in Berlin Band 69 enthält folgende Arbeiten
v Lendenfeld Die Clavulina der Adria J Carriere und O Bür
ger Die Entwickelungsgeſchichte der Mauerbiene
Muskeln und Nerven des proximalen Abſchnittes der vorderen Extremität
der Kaninchen

Concert

reiches Programm in recht guter Ausführung dar

Jm Wintergarten concertirte

F Claſen Die

geſtern Abend die
Familienkapelle Wagemann aus Stuttgart Dieſelbe bot ein abwechslungs

Solo des jüngſten und das Trompeten Solo des älteſten männlichen
Familiengliedes einerſeits und das ViolinSolo der weiblichen Vertreterin
andererſeits wie auch das Zuſammenſpiel ſämmtlicher Mitglieder wurden
in entſprechender Weiſe zu Gehör gebracht und zeugten von tüchtiger J
Schulung Recht angenehm unterbrachen die fünf in ſchmucker National
tracht auftretenden Töchter die einzelnen Nummern des Programms durch

Sowohl das Piccolo

Geſangseinlagen Die braven Leiſtungen wurden ſeitens der Zuhörer
durch lebhaften Applaus belohnt
Concert für heute Abend einen zahlreichen Beſuch

Radfahrende Poſtbeamte
6 Beamte des Poſt und Telegraphen Amtes auf

Seit

Wir wünſchen der Kapelle zum letzten

etwa drei Wochen haben
der Radfahrbahn Giſel

Unterricht genommen und Uebungen in Radfahren betrieben um daſſelbe
demnächſt im Dienſte ausnutzen zu können J
der erwähnten Bahn das erſte der von der Poſtverwaltung für ihre
Beamten beſtellten Räder probirt Die Räder zeichnen ſich durch die

Vorgeſtern wurde auch in
e

poſtgelbe Lackirung nicht nur des Rahmens ſondern auch der Felgen
ja ſogar der Sattelfedern aus

Halleſche Maſchinenfabrik und Eiſengießzerei Der Aufſichts
rath beſchloß der auf den 26 April einzuberufenden Generalverſammlung
die Vertheilung einer Dividende von 35 Prozent vorzuſchlagen 1

Jm Februar 1898 ſind im BevölkerungsſtandeStatiſtiſches
der Stadt Halle 352 Kinder als geboren angemeldet 189 männlichen
und 163 weiblichen Geſchlechts darunter 65 uneheliche Geburten 26
männliche und 13 weibliche von hieſigen 9 männliche und 17 weibliche
von auswärtigen Müttern

x katholiſcherz 1 mgoſaiſcher25 7 e gemiſchterDiſſidentAls verſtorben ſind angemeldet
88 Perſonen m

Von Kindern ſind die Eltern evangeliſcher Konfeſſion

80 weiblichen Geſchlechts 168 dazu 9 Todtgeburten 17
Todesfälle

Alter der Verſtorbenen
unter 1 Jahr 21 männlichen 12 weiblichen Geſchlechts
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19 weibliche verheirathet
1 weibliche geſchieden

Geboren wurden 352 To
mehr als Todesfälle

Ehen wurden 58 geſchloſſen
Der Verein junger Kauflente engere

vereins Halle im Verband

88 männlichen 80 weiblichen Geſchlecht
144 waren evangeliſcher 8 katholiſcher moſaiſcher Konfeſſtoß

Diſſident ungetauft 16
Es waren 43 maännliche 39 weibliche ledig 88 männliche

7 männliche 21 weibliche verwittwei

desfälle waren 177 mithin 175 Geburtes
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Nr 55 Donnerstag
Räumen des Prinz Carl die Feier ſeines 14 Stiftungsfeſtes welches
ſich eines zahlreichen Beſuches zu erfreuen hatte und zu allſeitiger Zu
friedenheit verlief Mit dieſem Vergnügen beendete der Verein ſeinen
diesjährigen Winterplan Außer mehreren kleineren nur für den engſten

Kreis berechneten Vergnügen hat der Verein durch ein Winterfeſt den
geſelligen Anforderungen Rechnung getragen und ferner mehrere Vorträge
veranſtaltet Die Vereinsabende finden nach wie vor im Reſtaurant
Mars la tour ſtatt geſchäftliche Angelegenheiten werden durch die Ge

ſchäftsſtelle Ranniſcheſtraße 23 erledigt
Die Halleſche Kriegerkameradſchaft feierte am

unter recht zahlreicher Betheiligung in den Kaiſerſälen ihr 19 Stiftungs
feſt durch Concert Geſangsvorträge und Ball Beſonders beifällige Auf
nahme fand das von dem dramat Verein Deutſche Bühne aufgeführte
Manöverſtück mit einem ſich anſchließenden militäriſchen Aufzuge und

vaterländiſchen Bilde Die Aufführung war von Herrn Recitator und
Regiſſeur M S wart vortrefflich einſtudirt und effektvoll arrangirt

Der Woh thätigkeitsverein Raue veranſtaltet am Mittwoch
16 März im großen Saale der Kaiſerſäle ein Wohlthätigkeitsconcert
zum Beſten Halleſcher Waiſen Konfirmanden Das ſehr reich
haltige Concertprogramm wird von der geſammten Stadtkapelle aus
geführt unter Mitwirkung einiger Geſangsſoliſten ſowie zweier Geſang
vereine

Anſtellung Herr Lehrer Schöne von hier iſt am Schullehrer
Seminar zu Koſchmin als ordentlicher Seminarlehrer angeſtellt worden

Abiturientenprüfung Geſtern fand an der Lateiniſchen Haupt
ſchule der Francke ſchen Stiftungen die Abiturientenprüfung ſtatt Den
Oberprimanern Bohn Dittmers Dubs Eberhardt Glaß Gruber
Hoffmann Hupfeld Kögler Kröter Kiſcho Leopold Lichtenberg
Mendelſohn Müller Naſt Kolb Schober Schröter Sperling Sünder
Trautmann und Würzberger wurde das Zeugniß der Reife ertheilt

Daß ſich der Leunzmonat bis heute gar zu langweilig aufgeführt
hätte läßt ſich gerade nicht behaupten Dem reichlich gefallenen jetzt aber
meiſt wieder zerronnenen Schnee iſt ein ziemlich dichter Nebel gefolgt der
auch heute noch anhält Anderwärts ſo in Oberitalien haben heftige
Stürme und Erderſchütterungen die Bewohner in Schrecken verſetzt
Temperatur hält ſich bei uns meiſt über Null Das iſt ja erträglich
Unerträglich iſt aber der grenzenloſe Schmutz der hier und da in unſerer
inneren Stadt namentlich an den Straßenkreuzungen lagert

Betriebsſtörung Heute Mittwoch von Abends 10 Uhr ab wird
der Waſſerrohrſtrang in der gr Steinſtraße Ecke der Poſtſtraße einer
Reperatur unterworfen die vorausſichtlich einige Tage in Anſpruch

nehmen wird ahnen an

Sonntage

Die

Dabei iſt eine Betriebsſtörung beider Straßenb
der bezeichneten Stelle nicht zu vermeiden doch wird der Verkehr durch
Umſteigen aufrecht erhalten

Falſch abgeſprungen Eine Frau aus Eisleben die als Zeugin
vor das hieſige Schwurgericht geladen war ſprang heute Vormittag beim
Verlaſſen des Pferdebahnwagens in der Poſtſtraße falſch ab ſo daß ſie
auf das Pflaſter ſtürzte und ſich mehrere erhebliche Verletzungen am Kopfe
zuzog Die Wunden wurden durch einen herbeigerufenen Arzt verbunden

Die Feuerwehr wurde geſtern Nachmittag gegen 3 Uhr nach
Mötzlicherweg Nr 4 gerufen woſelbſt ein Pferd in eine Kalkgrube gefallen
war Ein Kommando der Wehr hatte nach ſtündiger Arbeit das Thier
welches nur wenig beſchädigt wurde wieder befreit

Große Rohheit Geſtern Abend beſtiegen in der Merſeburger
ſtraße drei Männer angeblich Maurer die in angetrunkenem Zuſtande von
einem Richkefeſte gekommen ſein ſollen einen Motorwagen der elektriſchen
Stadtbahn Von den drei Männern bezahlte nur einer weshalb der
Wagenführer die beiden anderen zur Entrichtung des Fahrgeldes aufforderte

ierüber geriethen die Burſchen ſo in Wuth daß ſie mehrere Fenſter des
kotorwagens zertrümmerten und den Wagenführer in erheblicher Weiſe

mißhandelten Von dem Vorgange iſt Anzeige erſtattet und es wird
hoffentlich auch gelingen die Strolche zur Rechenſchaft zu ziehen

Einbruch Jn vergangener Nacht wurde in dem Grundſtück
Mansfelderſtraße 25 ein Einbruch verübt und dem Geflügelhändler
Riemer 9 Tauben geſtohlen die aber im Grundſtücke Mansfelderſtraße 22
in einem Korbe auf der Aſchengrube ſtehend aufgefunden wurden

Unfälle Der Arbeiter Ferdinand Koch von hier ſtrauchelte in
verfloſſener Nacht in etwas angeheiterter Verfaſſung vom Trottoir und
erlitt einen Bruch des linken Fußknöchels Der Maurerlehrling Karl
Richter aus Giebichenſtein ſprang ca 1 Meter hoch von der Leiter
ſtürzte dabei und ſchlug mit dem Geſicht auf einen Waſſereimer daß er
den Unterkiefer brach Das jährige Kind Louiſe Schüler wurde
von einem größeren Knaben beim Reifſpiel ſo unſanft angerannt daß es
niederſtürzte und den linken Unterarm brach

Ein Rowdy Drei Tage Haft welche der Arbeiter Otto B aus
Giebichenſtein bis Sonntag Morgen wegen ruheſtörenden Lärmes verbüßt
hatte waren für ihn jedenfalls nur ein Vergnügen geweſen denn ſchon in
der folgenden Nacht machte er ſich wieder durch wüſtes Geſchrei in der
Burgſtraße bemerkbar Der Aufforderung von Polizeibeamten ruhig zu
ſein leiſtete der rabiate Menſch nicht nur keine Folge ſondern er erging
fich auch cyniſcher Redensarten ſo daß ſchließlich ſeine Jnhaftirung er
folgen mußte Hierbei leiſtete B heftigen Widerſtand ja er vergriff ſich
ſogar an einem der Beamten Nachdem er wiederum eine Nacht hinter
ſchwediſchen Gardinen zugebracht war er noch keineswegs zur Raiſon ge
kommen denn vorgeſtern Mittag ſuchte er abermals in Gemeinſchaft eines
Geſinnungsgenoſſen ſingend und taumelnd die gr Brunnenſtraße durch
ziehend einen zufällig vor ihnen hergehenden Polizeibeamten zu verhöhnen
Hierdurch entſtand ein Menſchenauflauf weshalb abermals ſeine Siſtirung
erfolgen mußte Jn gemeinſter Weiſe vergriff B ſich auch diesmal an
dem Beamten ſo daß drei Unteroffiziere zur Hülfeleiſtung einſchritten
um den rohen Burſchen wieder hinter Schloß und Riegel zu bringen

Geſammtſihung der Handelskammer

Halle 9 März
Heute fand unter Vorſitz des Herrn Generaldirektor Kuhlow eine

Geſammtſitzung der hieſigen Handelskammer ſtatt
Zunächſt vollzog der Herr Präſident die Vereidigung

Probenehmer für Sämereien angeſtellten Herren
Heering Eisleben und Kaufmann Franz Fiſcher CEdnnern a

Sodann wurde die Entlaſtung der Rechnung für die Jahre 1896
und 1897 ausgeſprochen und der Haushaltsplan für 1898 feſtgeſetzt
Letzterer ſchließt in Ausgabe mit 22882 75 Mk ab T eckung des
Bedarfs ſollen für 1898 Handelskammerbeiträge in Höhe von 5 Prozent
der Gewerbeſteuer erhoben werden Das GewerbeſteuerSoll für 1897
betrug brutto 454 155 Mk ſo daß die Einnahme auf 22707,75 Mk ver
anſchlagt werden kann Das Vermögen der Kammer hat ſich in den
beiden letzten Jahren auf 18809,95 Mk erhöht Berichterſtatter Herr
Sägewerksbeſitzer Guido Müller Halle

Weiter wurde die von einer Kommiſſion vorberathene neue Geſchäfts
ordnung für die Handelskammer mit einigen kleinen Aenderungen ge
nehmigt Berichterſtatter Herr Generaldirektor Kuhlow

Aus der Amgebung
Diemitz 8 März Wahl Die heute hier vollzogene Wahl von

Gemeindevertretern hatte folgendes Ergebniß Es wurden gewählt von
der erſten Klaſſe Gutsbeſitzer Herold einſtimmig von der zweiten
Handelsgärtner Karl Roſch mit 11 gegen 3 Stimmen von der dritten
Mechanikus Döbelt mit 58 gegen 47 Stimmen

Klepzig 8 März Unfall Geſtern war der in Dienſten de
Herrn Gueisbeſitzer Kolſch in Wiedersdorf ſtehende Knecht
Richard Aſt mit dem Aufladen von Bauholz beſchäftigt Jn olge der
Näſſe glitt der Hebebaum ab und ſchnellte zurück Dabei wurde Aſt ſo
unglücklich getroffen daß ihm der linke Unterſchenkel zerſchmettert
Nach Anlegung eines Nothverbandes wurde der Verletzte in das Diako
niſſenhaus nach Halle gebracht
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BeneralAnzeiger für
Balgftädt 8 März Diebiſche Reiſegenoſſen Am Sonntag

Abend kehrten im Gaſthofe zur Roſe hier drei Wanderburſchen ein und
erhielten ein Nachtlager angewieſen Während der Nacht erhoben ſich zwei
und verſchwanden mit dem Bündel des dritten das u a ein paar faſt
neue Stiefeln einen guten Anzug und mehrere Hemden enthielt Zwar
machte der Beſtohlene ſich früh gleich an die Verfolgung der Diebe
deren einer ſich Schlemmer aus Halle nannte aber er kam am
Dienstag hierher zurück ohne ihre Spur gefunden zu haben

r Sachſa 8 März Unfall Die Frau Agnes Petermann
rutſchte im Keller auf dem Kartoffelhaufen aus und ſtürzte mit dem Kopfe
ſo unglücklich auf einen eiſernen Faßreifen daß ſie einen Schädelbruch
erlitt Sie mußte in die Klinik zu Halle aufgenommen werden
r Quetz 8 März Sturz Die Dienſtmagd Emma Bode
ſtürzte etwa 2m hoch von der Leiter herunter und brach den rechten Ober
arm ſie befindet ſich in der Klinik zu Halle
r Frauendorf 8 März Von einer Kuh wurde der Hüfner
Gottfried Kleinſchmager ſo heftig gegen den Thorpfeiler gequetſcht daß
er anſcheinend ſchwere innere Verletzungen erlitt K befindet ſich in
kliniſcher Behandlung zu Halle

r Dornuburg 8 März Unfall Der Wirthſchaftsgehülfe Albert
M öbius welcher ein unruhiges Pferd beſteigen wollte wurde von dem
ſich bäumenden und ausſchlagenden Thiere mit ſolcher Gewalt abgeworfen
daß er eine ſchwere Verſtauchung des Rückgrates erlitt und dieſerhalb in
die Klinik zu Halle gebracht werden mußte

Eilenburg 8 März Lohnbewegung Nachdem erſt im
vorigen Jahre hierſelbſt der Stundenlohn der Maurer bei zehnſtündiger
Arbeitszeit von 30 auf 34 Pfg erhöht wurde werden jetzt für dies Jahr
36 Pfg für die Stunde gefordert Putz und Sonntagsarbeit ſoll mit
38 bezw 50 Pfg bezahlt werden Auch die Tiſchlergeſellen deren es
hier eine große Zahl giebt haben den vorjährigen Tarif umgeändert und
einen neuen aufgeſtellt und drohen in einem offenen Schreiben an die
Meiſter die ſich meiſt ablehnend verhalten gegen die neuen Lohnerhöhungen
mit Arbeitskündigung vom 12 d Mts ab falls ihre Forderungen nicht
erfüllt werden Die Maurer eines Bauunternehmers legten heute plötz
lich die Arbeit nieder weil der Arbeitgeber es ablehnte einen Maurer
den er angenommen hatte wieder zu entlaſſen

Beerendorf bei Delitzſch 8 März Schadenfeuer Heute
Abend gegen 27 Uhr gerieth der in unmittelbarer Nähe unſeres Dorfes
ſtehende Strohdiemen des Amtmanns Löſche hier in Brand Wegen
des herrſchenden Nebels wurde das Feuer erſt bemerkt als es in vollſtem
Umfange ſtand Es wird Brandſtiftung vermuthet Der Diemen iſi
verſichert

K Zörbig 8 März Haushaltsplan für 1898/99 Geſtern
ſtellte die StadtverordnetenVerſammlung den Haushaltsplan der Kämmerei
kaſſe ſeſt
liches Bild auf Die Einnahmen ſind wiederum gewachſen durch günſtigen
Verkauf von ſtädtiſchem Acker zu hohem Preiſe und Zinsbaranlegung von
Kaufgeldern Es ſind allein 30300 Mk neu angelegt Der Etat balancirt
in Einnahme und Ausgabe mit 150900 Mk worin u A ſür Ausgaben
durch die Eiſenbahn allein 85000 Mk für Pflaſterung innerhalb der
Stadt 5600 Mk für Chauſſirung der Communikationswege 3000 Mk
enthalten ſind Die Einnahmen an Pachten betragen 19614 Mk an
Zinſen von Kapitalien 2149 Mark Die Kreisſteuern für die hieſige
Bürgerſchaft in Höhe von 3600 Mk zahlt die Kämmereikaſſe mit Das
durch Steuern zu deckende Defizit beträgt 31980 Mk es werden wie
bisher erhoben 70 Zuſchlag zur Staatseinkommenſtener und 100
Zuſchlag zur Grundgebäude und Gewerbeſteuer

W Freyburg 7 März Verſchiedenes Am 15 Mai kommen
über 200 Vorturner des 13 Turnkreiſes Thüringen hierher um in
der hieſigen Erinnerungsturnhalle die Uebungen zum Hamburger Deutſchen
Turnfeſt durchzuturnen Bei Gelegenheit des Roßmarktes wurde einem
hieſigen jungen Kaufmann in einem Gaſthofe wo derſelbe von einer Reiſe
zurückgekommen erſt noch einmal einkehrte Hut und Ueberzieher geſtohlen
Glücklicherweiſe hatte derſelbe 500 Mk die er im Ueberzieher ſtecken hatte
vorher an ſich genommen

Halberſftadt 8 März Wahl Jn der heutigen Stadtver
ordnetenſitzung wurde Bürgermeiſter Dr Schirmer Wittenberg zum zweiten
Bürgermeiſter unſerer Stadt gewählt

Cöthen 8 März Aufgefundene Brieftaube Geſtern fing
die in der Klepzigerſtraße wohnhafte Frau W eine vollſtändig erſchöpfte
Brieftaube ein Bei näherer Beſichtigung fand man an einem Beine des
flüchtigen Briefboten einen Zettel mit der Aufſchrift Herzlichen Gruß
vom Schießplatz Thorn Euer Albert Die Taube wurde dem in ber
Aktienmälzerei vorm A Wrede beſchäftigten Malzmeiſter S übergeben

F Bernburg 8 März Schadenfeuer Wahrſcheinlich infolge
leichtſinnigen Umgehens mit der brennenden Lampe entſtand im Hauſe
Bärſtraße 30 hier ein Schadenfeuer deſſen man aber bald Herr wurde
Eine trockene Guirlande hatte Feuer gefangen von hier dehnte es ſich auf
Pfoſten und Dielen aus

Staudesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle

Aufgeboten
8 März Der Schuhmacher Auguſt Klabunde und Emilie Wahl Hermann

ſtraße 18 Der Zugführer Paul Schulz und Lina Temme Gerbſtedt und
Mötzlicherweg 8 Der Verſicherungsbeamte Paul Schuſter und Eliſe
Bräter Berlin und Feldſtraße 14 Der Schloſſer Otto Vilkenroth und
Marie Nützer Liebenauerſtraße 166 und Paradeplatz 7 Der Klempner
meiſter Hermann Jäger und Auguſte John gen Liſt Stadt Alsleben a/S
und Forſterſtraße 38 Der Schloſſer Karl Schröder und Marie Wilke
Trotha Der Schneidermeiſter Wilhelm Karlſtedt und Auguſte Ehrlich
Alsleben Der Oberkellner Friedrich Senf und Liddy Opitz Halle a/S
und Chemnitz Der Buchdruckerei Faktor Karl Strunz und Marie KatzungFrankfurt a M und Schmalkalden Der Brauer Wilhelm Albrecht und
Emma Böhme Giebichenſtein und Maasdorf Der Lehrer Heinrich Brauer
und Minna Clericus Friedrichſtraße 69 und Thorn

9 März Der Kaufmann Bruno Wieſener und Anna Thote Fleiſcher
ſtraße 1 und Zörbig Der Poſthilfsbote Bernhard Minkmar und Hedwig
Knoche Frankleben und Thomaſiusſtraße 3 Der Mechaniker Georg
Schulze und Maria Kühnel Wörmlitzerſtraße 109 und Alte Promenade 6

Der Fleiſchermeiſter Ernſt Hecklau und Alwine Wehner Halle und Torgau
Der Werkführer Max Rudolph und Agnes Müller Martinſtraße 2 und

Groitzſch Der Poſtſchaffner Karl Richter und Martha Wagner Eisleben
Der Schneider Auguſt Walther und Hulda Radetzky Krauſenſtraße 22

und Eisleben Der Handarbeiter Hermann Werther und Antonie Ulrich
Niederwünſch und Gohrendorf Der Medizinal Drogiſt Ernſt Schulze und
Emma Jordan Gr Ulrichſtraße 30 und Buckow Der Gymnaſiallehrer
Dr Hugo Loreck und Johanne Friedrich Detmold und Ahlsdorf

Eheſchliefzungen
9 März Der prakt Arzt Dr med Ernſt Ziegler und Klara Thierichens

Weißwaſſer und Bernburgerſtraße 27 Der Kaufmann Oskar Schmeißer
und Eliſabeth Kopf Kl Märkerſtraße 9 und Ranniſcheſtraße 3 Der Zu
ſchneider Oskar Röder und Klara Matthäus Alter Markt 22 und Wolf
ſtraße 22

Geboren
9 März Dem Telegraphenarbeiter Hermann Siebenhüner ein S Franz

Erich Deſſauerſtraße 13 Dem Kaufmann Paul Koch ein S Paul Kurt
Erich Gr Steinſtraße 53 Dem Friſeur Alb Baganz eine T Erna Anna
Charlotte Pfännerhöhe 48 Dem Fabrikarbeiter Franz Finſterwalder eine
T Martha Marie Zwingerſtraße 16 Dem Eiſenhobler Karl Hilpert eine
T Helene Elfa Jacobſtraße 42 Dem Maler Wilhelm Schattke ein S
Wilhelm Paul Fritz Reuterſtraße 12 Dem Maurerpolier Otto Mehl eine
T Luiſe Gertrud Thorſtraße 35 Dem Handarbeiter Friedrich Wehlau
eine T Martha Jda Auguſtaſtraße 7 Dem Fabrikarbeiter Auguſt Obſt
ein S Friedrich Auguſt Fritz Thorſtraße 18 Dem Tiſchler Ernſt Kliez
eine T Martha Marie Jda Zenkerſtraße 10 Dem Tapezierer und
Dekorateur Friedrich Weber ein S Erich Willy Walther Thorſtraße 23
Dem Lederzuſchneider Wilhelm Pfeiffer eine T Gertrud Helene Mittel
wache 13 Dem Bahnarbeiter Alb Ordnung ein S Albert Kurt Großer
Sandberg 18 Dem Schuhmachermeiſter Karl Hintſche ein S Walther

Derſelbe weiſt hinſichtlich der ſtädtiſchen Finanzen ein erfreu
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Alfred Schillerſtraße 33 Dem Monteur Wilhelm Ritzrau ein S Hermann
Ernſt Schwetſchkeſtraße 36 Dem Handarbeiter Joſeph Studzinsky ein
S Willy Friedrichſtraße 63

Geſtorben
9 März Des Dekorationsmaler Wilhelm Zander Ehefrau Karoline geb

Zwarg 58 Niemeyerſtraße 23 Des Tiſchler Karl Schmidt S Karl
J Diakoniſſenhaus Des Schneidermeiſter Franz Fröhlich S Otto

11 Mansfelderſtraße 46 Luiſe Hölzer 66 Paul Riebeck Stift
Des Schmiedemeiſter Otto Knauth T Lisbeth 3 Neumarktſtraße 11
Der Arbeiter Hermann Böttcher 30 Klinik

Telegramme nud letzte Hachrichten
BVerlin 9 März Hirſch s Bur Wie das Kl Journ mittheilt

hat der Kaiſer bei ſeinem letzten Aufenthalt in Bremerhaven in großer
Lebensgefahr geſchwebt Er verließ den Panzer Kurfürft Friedrich
Wilhelm auf einer kleinen Dampfbarkaſſe Als dieſe um das Heck des
Panzers bog paſſirte im ſelben Augenblick der ſeewärts ſteuernde Fiſch
dampfer Seeſtern die Backbordſeite des Panzers Beide Fahrzeuge die
ſich erſt im letzten Augenblick bemerken konnten fuhren direkt aufeinande

ſodaß eine Kolliſion unvermeidlich ſchien Der Kapitän des Fiſch
dampfers hatte die Geiſtesgegenwart das Ruder ſchleunigſt hartbackbord

zu legen und ſo fuhr der Seeſtern haarſcharf hinter der kaiſerlichen
Barcaſſe vorbei Der Kaiſer hat ſich über das ſchnelle und ſchneidig
au sgeführte Manöver des Kapitäns anerkennend ausgeſprochen und ſich

den Namen deſſelben nennen laſſen
Berlin 9 März Hirſch s Bur Der wirthſchaftliche Aufruf

los

nationalliberalen Abgeordneten unterzeichnet werden Eine Anzahl
der Herren hat bereits unterſchrieben

Hain Rieſengeb 9 März
das im Bau befindliche Hotel Wang

Wolff s Bur Ein Föhn deckte
in Brückenberg theilweiſe ab und

beſchädigte das Dach des Gaſthauſes zum Heinzelſtein in Baberhäuſer

Kaiſerslautern 9 März Telegr des B Aus Rache
erſchoß in vorletzter Nacht der Maurer Gundall in Queidersbach den
Ackerer Straßer und verwundete den Landwirth König ſchwer Der
Thäter wurde verhaftet

Vozen 9 März Hirſch s Bur Jnfolge anhaltenden Regens
fand im Eiſackthal ein koloſſaler Bergſturz ſtatt ſo daß die Züge eine
mehrſtündige Verſpätung erlitten Die ganze Gegend vom Brenner bis
nach Mailand wird von einer Ueberſchwemmungskataſtrophe bedroht

Paris 9 Bur Die Zeugen Eſterhazy sſchlagen dem Oberſt Picquart vor ſich bezüglich ſeiner Ablehnung des
Duells mit Eſterhazy einem Ehrengericht zu unterwerfen in welchem
General Dubeſſol der ſeinerſeits angenommen hat den Vorſitz führen ſoll

Paris 9 März Wolff s Bur Der Deputirte Maurice Lebon
der Kolonien erklärt in einem offenen

März Wolff s

ehemaliger Unterſtaatsſekretär
Schreiben an ſeine Wähler in
weil er der Anſicht ſei daß eine große Partei wie die repubkkaniſche
nicht ungeſtraft die Prinzipien des Rechtes und der Gerechtigkeit verletzen

reyfusſache geſchehen ſei

Paris 9 März Bur Die Miniſter haben beſchlofſen
die Beſprechung der Jnterpellation über die allgemeine Politik
des Miniſteriums welche die radikale Linke eingebracht am Sonnabend

auf die Tagesordnung der Kammer zu ſetzen

Paris 9 März Meldung des B Jaurés kündigt
an er werde Alles was in der Dreyfus und Eſterhazy Sache
bisher ungeſagt blieb auf der Rednertribüne und in Buchform mittheilen
Sein Anhang in der Kammer für dieſe Propaganda wächſt auch außer
halb der Sozialiſtengruppe

Konſtantinopel 9 März Hirſch s Bur Der rumäniſche
Dampfer Eliſabeth iſt bei der Einfahrt in den Bosporus geſcheitert
Die Beſatzung ertrank bis auf 2 Mann

London 9 März Wolff s Bur Die Times melden aus
Peking vom geſtrigen Tage Die Curzons im engliſchen Unter
hauſe vom 1 d Mts in welcher er auf den Abſchluß der deutſch eng
liſchen Anleihe Bezug nahm als Beweis für die wohlwollende Ge
ſinnung Chinas gegen England und für die Pünktlichkeit des engliſchen
Geſandten in Peking und zu verſtehen gab daß die Anleihe einen politiſchen
Charakter habe wird jetzt von dem franzöſiſchen Geſchäftsträger an
geführt um die franzöſiſchen Forderungen auf Compenſationen in Geſtalt
von Gewährung politiſcher Vortheile in Südchina zu unterſtützen

London 9 März Telegr des B New Horker Mel
dungen ſtimmen darin überein daß die Lage äußerſt ernſt iſt Die
öffentliche Meinung iſt ſo erregt daß der geringſte Anlaß eine Exploſion
bewirken kann Selbſt wenn die augenblicklichen Reibungen mit Spa
nien beigelegt werden ſollten gilt eine ſchließliche Jntervention Amerikas

Ueber die augenblicklichen Abſichten des Präſidenten MeKinley

lederfäschehen

neueſte moderne Formen
Stück 1 1,25 1,50 2 3 bis 12 Mk
Größte Auswahl nur beſte Qualitäten

O F Riätter

laſſen dürfe wie dies in der D
Hirſch s

Rede

für ſicher

herrſcht noch Ungewißheit

Unentbebrlich ſeiner vorzüglichen Eigenſchaften wegen ge

den meiſten Kolonialwaaren Droguen und Seifengeſchäften

auf alle Plätze der Welt

Vorausſichtliches Wetter am 10 März 1898

Waſſerſtände Am 8 März Weißenfels Oberp 2,62

Dresden 0,19 Magdeburg 2,57

sowie

empfehle

im grösster Ausw all
S e hund sämmmtl Duthaten zur Damen u Herrenschneiderei

zu bekannt billigsten Freisen

Leipzigerstrasse 90

macht Daſſelbe macht die Wäſche blendend weiß ohne dieſelbe anzu

8 über Geschäfts u Privatusküntte
Beyrich Greve Inter

Bei Nordoſtwind etwas trockenes wenig wärmeres Wetter

9 März Halle unterhalb 2,22 Trotha 2,80

h nh2 h

hat ſich Dr Thompſon s Seifenpulver

greifen und giebt ihr einen angenehmen friſchen Geruch Zu haben in

verh ertheilen prompt u diskret

attonaſes Turunftobarean Halle Gr Ulrichstr 42 I FPernspr 625

mit Neigung zur Aufheiterung

2,22 8 3Bernburg 2,25 Calbe Unterpegel 1,96 Oberpegel 4 1,90

Marktplatz 18
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Queckſilberſiechthum Hals
Haut u Nervenkrankh Kopfund Knochenſchmerzen Folgen

Möhbel u Polsterwaaren Hancllung
g jetzt nur Rathhausſtraße 6 befindet

MWoissor eisseor Hfotalſputz Feit d
das anerkannt 3 und dibeste Putzmittel der Gegenwart Sie R NittelJch halte große Auswahl aller nenen u gebrauchten Möbel und jugendl Verirrung Schwäche verden von dessen unerreichten Qua einer E

Jeder sein eigner Drucker täglten frisenBettfedern Zur kleiner Druek Ia Pfahlmuscheln 100 Sie 100
J aun en sachen als Frelolaler Ftiketten Preis neu 552 I a r c eschildern Plakaten f Schaufenster soie rische Gurken Racies Kopfsalat Artischoken

Zeichnen al tä h Prachtvolle Messina ApfelsinenFertige Betten U W h p süss a 7 von feinem 0inste utorangen Dtzd 1,00 und 1,50autschuk ypen
4 Kis Bettstelle e e Gemüse u Früchte Gonserven4 n in allen Grössen von 3 bis 30 mm zu nur feinste Qualitäten zu billigsten Preisen

4 e Als 27 T Prachtvolle getrockn Aprikosen Pfd 70 Pfgschen u der erne r erer Me JMatratzen Alle feinen Pleisch und Wurstwaaren
e uster er g is empfehlenSt h à k Wlkred Bfautseh arronsacKe e e e e Pottel BroskowskiCa 80 complette Betten in den versohie 8 9600009 r m e ohnet densten Preislagen stets vorräthig Vorzüglich ſymeocende rathsbeſch9 k d rathsbeſBeltten Katalog Kostenlos zu Diensten ann uch che z un nh v Kartoffe elkringel wz mit Vanilleguß n Wet und feinſter Fruchtfüllung windeſtenv Zu ne Ach 60 Prozont Nährstof tSpecial Abtheilung für Betten u Federn W ep ſhlefſchen Sträußelknchen uW G von feinſter Sahnenbutter In hundert Theilen Cacao van das keinfeinſte Berliner und Halleſche O h r J wo wirk R Nabg
t icher ährsto enthalten also ein verhinderJ gerirbene Uapfbuchen Prozentsatz welcher von Milch 5 Du eu eine große Auswahl geſchmackvoller zettel fürt Kuchen elenansſhutte und re en auch nicht annähern 4 könnenortenausſ nitte gegen ſolS W Ströfer e gang ren on Aaes Ouoao gan SNugstorten outen durch ein besonderes Ver wer2iegelei vor Nietleben eden Sonntag früh fahren leicht verdaulich ist und auch ebei Halle a S O friſchen Speckkuchen O dauernd genossen stets schmeckt Das ſchauunge empfiehlt und liefert 8 R I K h sind die Gründe die Cacao van Houten u a aue

in 54 zu einem ausserordentlich gesunden daß wenf W Mauer Steine Verblender t ar 00 Getränk machen das für jeden Tag wehen
aller Arten als und Herrenſtraße 1 zu empfehlen ist die vollec III Fernſprecher 531 beſth e Brunnen 2 Rohbau freienh ar 80 Wie e J Staaach und j M inſtituth p Steine Foi msteine Echte ent Pflaster Steine Wweisse gelbe leder t Suppenm und Platten 5 ſardene rothe g würze r n ne gl4 Fernsprecher Nr 675 iſt ſoeben wieder eingetroffen bei begn l 236 n Frt kdgr7 e geſchweift à Stück 65 Pfg gerade matt und blank St 1 Mk 1,50 Mk I inſimnte

m rigina äſchchen Nr werden zu S Abg5 m zu 9 Figi Nr 2 zu o n t So W Paar 0,75 5 M R der Ria
e e fg mit Maggi nachgefüllt Zug Einrichtungen Stüc 9 es unbeGardinenrosetten Paar 30 50 und 60 Pfg Geht S ää e Spiegel und e in grosser Auswahl Se7 M Compl Aus S Homöopath Erst Räceckel er Steinstr 82
e gebrauchte ſtattungen S O Anstalt h en AbI Verkauf jetzt nur Rathhausſtr 6 S Frankfurt a e nicht daStiftstr Nr 15 gedachts g Meiner werthen Kundſchaft von Halle und auswärts zeige ergebenſt an h er he Bio reren die

n itte probieren Sie dabeih daß Vlaſenieid Ausſtüſſe Syphilis r Stellen
h Z Polſterwaaren ſowie compl Ausſtattungen am Lager und ſichere wie zuſtänd Jmpotenz c mit über u h bvöchſter
h S bekannt reelle Bedienung und billigſte Preiſe zu raſchendem Erfolg Neueſtes Vorzüge I ſchädignicht mehr Leipzigerſtr B Verfahren Auswärts briefl Weisser MAetallpute trauenM J n Proſp rc 20 Pfg sohmiert nicht greift dus Moetall S Gelv 6 emme R th h 6 nicht an a erzougt sohaeilstens und S reſſe3 Nur I augſtr S mühelos den dauerhaften ſee
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e S Nr 779
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S Delikatess Roggensehrothbroet

2 e

in Nährwerth und Geſchmack unerreicht Stück r 25 u 40 Pf empfiehlt t n z e f Sohening

1 Warstsohmal iKioh Künhn Auguſtaſtr 12 a h Halle a Dachritzſtr 2z Weitere Verkaufsſtellen werden angenommen D O Gepökeltes Knochenfleiſch à Pf 20 Pfg Lager aller Arten Nähmaſchinen
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